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Ausrichter: TV 1885 Morlautern e.V.  

 
Spielberichte - Vorrunde Frauen 30 

 
F30 TV Hangard - TV Wertheim 28:40 (17:19) 
 
Nach einem ausgeglichenen Beginn des Spiels zeigt Hangard die besseren Spielzüge. Durch 
leichtsinnig vergebene Schlagpunkte vergeben sie die Führung und liegen zur Halbzeit mit 2 
Bällen zurück. In gleichem Maße wie Hangard in der zweiten Halbzeit nachlässt wird Wertheim 
immer stärker. Am Ende siegt Wertheim deutlich mit 12 Bällen. 
 
 
F30 TSG Giengen - TV Oberschopfheim 40:29 (18:15) 
 
Zu Beginn des Spiels kann sich keine der Mannschaften absetzen. Erst gegen Ende der 
ersten Halbzeit geht die TSG Giengen mit 3 Bällen in Führung. In einer starken zweiten 
Halbzeit kann die TSG ihren Vorsprung auf 11 Bälle ausbauen und gewinnt. 
 
 
F30 TV Baden - TSV SW Radevormwald 27:39 (12:21) 
 
Beide Mannschaften starten gleich stark, der TSV kann sich im Verlauf absetzen und beendet 
die erste Halbzeit mit 9 Bällen Vorsprung. Diesen bauen die Spielerinnen aus Radevormwald 
noch aus und gewinnen stark mit 12 Bällen. 
 
F30 MTV Eiche Schönbeck - TV Grohn 39:32 (21:15) 
 
In einem starken Spiel zeigen die beiden Mannschaften sehr schöne Ballwechsel. Der MTV 
baut sich einen Vorsprung von 6 Bällen auf. In der zweiten Halbzeit bleiben die Leistungen 
konstant und der MTV Eiche Schönbeck gewinnt verdient mit 7 Bällen.  
 
 
F30 Hangard - VfL Hannover 30:46 (16:24) 
 
Nach verhaltenem Beginn auf beiden Seiten kann sich Hannover mit 8 Bällen absetzen. Die 
Führung ist verdient. In der zweiten Hälfte kann Hangard das Spiel zuerst ausgeglichener 
gestalten. Im weiteren Verlauf wird die Mannschaft immer schwächer und Hannover kann 
seinen Vorsprung auf 16 Bälle ausbauen. 
 
 
F30 TSG Giengen - SKG Ober-Ramstadt 30:15 
 
Die SKG Ober-Ramstadt hat ihre Meldung zurück gezogen. 
 
 
F30 TV Wertheim - TV Baden 32:34 (15:19) 
 
Der TV Baden setzt sich zu Beginn des Spieles leicht ab und führt zur Halbzeit mit 4 Bällen. 
Nach einer ausgeglichenen zweiten Halbzeit mit Höhepunkten auf beiden Seiten, kann der TV 
Baden mit 2 Punkten Vorsprung gewinnen. 
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F30 TV Oberschopfheim - MTV Eiche Schönebeck 32:43 (17:19) 
 
Bei dem ausgeglichenen Spiel kann Schönebeck lediglich einen Vorsprung von 2 Bällen 
herausspielen. In der zweiten Halbzeit kann Schönbeck die Führung auf 11 Bälle ausbauen 
und gewinnt deutlich. 
 
 
F30 TSV SW Radevormwald - VfL Hannover 37:38 (22:19) 
 
In einer sehr umkämpften ersten Halbzeit kann Radevormwald eine kleine Führung mit 3 
Bällen erzielen. Hannover kommt in der zweiten Halbzeit heran und kann das Spiel in der 
letzten Minute noch für sich entscheiden. 
 
 
F30 TV Grohn - SKG Ober-Ramstadt 30:15 
 
Die SKG Ober-Ramstadt hat ihre Meldung zurück gezogen. 
 
 
F30 TV Hangard - TV Baden 32:43 (14:22) 
 
In einem sehr starken Spiel setzt sich der TV Baden zur Halbzeit mit 8 Bällen ab. Hangard 
versucht in der zweiten Spielhälfte das Blatt zu wenden, jedoch reicht die gezeigte 
Leistungssteigerung nicht aus. Baden gewinnt verdient mit einem Vorsprung von 11 Bällen. 
 
 
F30 TSG Giengen - MTV Eiche-Schönbeck 37:37 (19:20) 
 
In einer spielerisch guten ersten Halbzeit kann sich Schönbeck am Ende knapp mit einem Ball 
behaupten. Auch in der zweiten Hälfte zeigen sich beide Mannschaften gleich stark und 
trennen sich mit einem Unentschieden. 
 
F30 TV Wertheim - TSV SW Radevormwald 27:43 (15:21) 
 
Zu Anfang der ersten Halbzeit kann keine der Mannschaften einen großen Vorsprung 
herausspielen. Zur Mitte hin bekam Radevormwald die Oberhand und führt zur Halbzeit mit 6 
Bällen. Dieser Vorsprung wurde in der zweiten Halbzeit gleichmäßig auf 16 Bälle ausgebaut. 
 
F30 TV Oberschopfheim - TV Grohn 43:35 (20:16) 
 
Der TV Oberschopfheim geht von Beginn an in Führung und behält im ganzen Spiel die 
Oberhand. Der Vorsprung von 4 Bällen wird zum Ende hin auf 8 Punkte ausgebaut. 
 
F30 TV Baden - VfL Hannover 36:42 (17:23) 
 
Zu Beginn der Partie dominieren beide Mannschaften mit ihrem Aufschlagspiel. Hannover 
kann sich bis zur Pause leicht absetzen. In der zweiten Halbzeit gibt es einige lange und 
schöne Ballwechsel. Baden kann jedoch Hannover nicht entscheidend in Bedrängnis bringen. 
Am Ende gewinnt Hannover mit 6 Bällen. 
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F30 MTV Eiche Schönebeck - SKG Ober-Ramstadt 30:15 
 
Die SKG Ober-Ramstadt hat ihre Meldung zurück gezogen. 
 
F30 TV Hangard - TSV SW Radevormwald 24:45 (13:21) 
 
Der TSV Radevormwald setzt sich von Beginn an in Führung und geht mit 9 Bällen in die 
Pause. Auch danach findet der der TV Hangard kein Mittel gegen den TSV und verliert am 
Ende verdient mit 21 Bällen. 
 
F30 TSG Giengen - TV Grohn 49:32 (23:16) 
 
In der ersten Halbzeit kann Grohn trotz der Überlegenheit von Giengen noch mithalten und 
geht mit einem knappen Rückstand in die Pause. Danach hat der TV Grohn keine Chance 
mehr und verliert relativ hoch. 
 
F30 TV Wertheim - VfL Hannover 37:40 (15:23) 
 
Hannover setzt sich direkt mit 5 Bällen ab. Wertheim gibt jedoch nicht auf und kämpft sich bis 
zur Mitte der ersten Halbzeit auf zwei Bälle heran. Danach nutzt Hannover die personelle 
Unterlegenheit von Wertheim aus und zieht mit 8 Bällen davon. Hannover lässt es in der 2. 
Halbzeit etwas ruhiger angehen, was dazu führt das Wertheim nochmals bis auf einen Ball 
herankommt. Am Ende gewinnt Hannover recht glücklich mit 3 Bällen. 
 
F30 TV Oberschopfheim - SKG Ober-Ramstadt 30:15 
 
Die SKG Ober-Ramstadt hat ihre Meldung zurück gezogen. 
 
F30  Entscheidungsspiel Gruppe H (1./2. Platz) 
 TSG Giengen  MTV Eiche Schönebeck 16:19 (6:10) 
 
Schönbeck beginnt stark und geht mit 5 Punkten in Führung. Giengen kann bis zur Pause 
einen höheren Rückstand verhindern. Nach der Pause versucht Giengen noch einmal 
heranzukommen. Am Ende behält jedoch Schönebeck die Oberhand in dieser hochklassigen 
Begegnung. 
 
F30 4. Gruppe G - 5. Gruppe H 
 TV Wertheim - SKG Ober-Ramstadt 30:15 
 
SKG Ober-Ramstadt musste kurz vor Beginn der Meisterschaften absagen da eine Spielerin 
erkrankte. Daher Platz 5 in der Gruppe H und die Wertung von 30:15 für Wertheim 
 
F30 4. Gruppe H - 5. Gruppe G 
 TV Grohn  TV Hangard 45:38 (25:19) 
 
Zu Beginn der ersten Halbzeit stehen sich zwei gleich starke Teams gegenüber. Im weiteren 
Verlauf setzt sich Grohn ab. In der zweiten Halbzeit baut Grohn seine Führung zeitweise auf  
9 Bälle aus und gewinnt am Ende noch mit 7 Bällen. 
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F30 Spiel um Platz 9 
 SKG Ober-Ramstadt - TV Hangard 15:30 
 
Da SKG Ober-Ramstadt absagen musste (siehe oben) wird das Spiel mit 30:15 für den TV 
Hangard gewertet 
 
 
F30 Spiel um Platz 7  
 TV Wertheim - TV Grohn 36:35 (17:17) 
 
Das Spiel beginnt sehr ausgeglichen. Bis zur Halbzeit kann sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen. Auch in der 2-ten Halbzeit ändert sich nichts an dem ausgegl. Spiel. 
Kurz vor Schluss gelingt es Wertheim sich mit 4 Bällen abzusetzen. Am Ende siegt Wertheim 
glücklich mit einem Ball. 
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F40 TV Frisch Auf Altenbochum - TSV Ludwigshafen  18:52 (9:28) 
 
Ludwigshafen beginnt sehr konzentriert und kann sich durch variables Angriffsspiel und gute 
Annahme rasch mit 14 Bällen absetzen. Durch viel eigene Schlagfehler gelingt es 
Altenbochum nicht, den Anschluss zu schaffen. Die Mannschaft findet einfach nicht zu ihrem 
Spiel und Ludwigshafen spielt konzentriert weiter. Dadurch vergrößert sich der Vorsprung 
zusehends, was am Schluss zum deutlichen Ludwigshafener Sieg führt. 
 
 
F40 TV 1846 Offenburg - Betzdorfer TV   37:43 (22:21) 
 
Ein sehr ausgeglichenes Spiel in dem beide Mannschaften immer im Wechsel mit 2 Punkten 
in Vorsprung gehen können. In der zweiten Halbzeit wird das Spiel weiterhin durch Aufschläge 
geprägt und gegen Ende gelingt es Betzdorf sich mit 6 Punkten abzusetzen. 
 
 
F40 VSK Osterholz-Scharmbeck - MTV Itzehoe   36:46 (20:22) 
 
Es ist ein ausgeglichenes Spiel und Itzehoe geht mit 2 Punkten Vorsprung in die zweite 
Halbzeit. Der MTV baut die Führung weiter aus und gewinnt deutlich mit 10 Punkten. 
 
 
F40 Barmer TG - MTV Wohnste   41:31 (22:15) 
 
Barmer kann sich zügig mit 5 Bällen absetzen und baut den Vorsprung zur Pause auf 7 Bälle 
aus. Die zweite Halbzeit ist von Beginn an etwas ausgeglichener jedoch setzt sich die Barmer 
TG am Ende verdient und deutlich durch. 
 
 
F40 TV Frisch Auf Altenbochum - TV Berkenbaum   29:45 (18:24) 
 
Nach ausgeglichenem Beginn gelingt es Berkenbaum sich leicht abzusetzen. Kurz vor Ende 
der ersten Halbzeit gelingt es Berkenbaum den Vorsprung auf 6 Bälle zu vergrößern. 
Der Widerstand der Altenbochumer ist gebrochen. Mit fortdauerndem Spielverlauf wird 
Berkenbaum stärker und Altenbochum schwächer, was zu dem deutlichen Sieg von 
Berkenbaum führt. 
 
 
F40 TSV Ludwigshafen - VSK Osterholz-Scharmbeck  49:34 (23:16) 
 
Nach einer hektischen Anfangsphase, setzt sich Ludwigshafen zu Ende der ersten Halbzeit 
mit 7 Punkten ab. Diese Führung gibt der TSV nicht mehr aus der Hand und baut die Führung 
weiter zu einem verdienten Sieg aus. 
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F40 TV 1846 Offenburg - Barmer TG   36:45 (16:24) 
 
Die Barmer TG erkämpft sich eine 5-Ball-Führung, die durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung auf einen Vorsprung von 8 Bällen ausgebaut werden kann. Offenburg 
kämpft verbissen um den Anschluss, jedoch sorgt die Annahmeschwäche auf Offenburger 
Seite dafür, dass die Barmer TG am Ende recht deutlich gewinnt. 
 
 
F40 MTV Itzehoe - TV Berkenbaum   39:37 (21:20) 
 
In einem zu Beginn sehr ausgeglichenen Spiel kann sich der MTV Itzehoe zur Halbzeit knapp 
mit einem Ball Vorsprung behaupten. Nach der Halbzeit kann der MTV Itzhoe seinen 
Vorsprung auf 5 Bälle ausbauen, den der TV Berkenbaum trotz Leistungssteigerung bis zum 
Ende des Spieles nicht mehr aufholen kann. 
 
 
F40 Betzdorfer TV - MTV Wohnste   35:35 (18:20) 
 
In der ersten Halbzeit geht Wohnste von Anfang an in Führung und gibt diese bis zur Halbzeit 
nicht mehr ab. Nach dem Wechsel gelingt es den Betzdorfern den Spielstand umzukehren 
und mit 2 Bällen in Führung zu gehen. Die gleich starken Mannschaften trennen sich mit 
einem Unentschieden. 
 
 
F40 TV Frisch Auf Altenbochum - VSK Osterholz-Scharmbeck  32:41 (16:20) 
 
Zu Beginn ist das Spiel beider Mannschaften sehr ausgeglichen, jedoch gelingt es dem VSK 
mit 4 Bällen in Führung zu gehen. Im Verlauf der zweiten Halbzeit kann der VSK seinen 
Vorsprung auf 9 Bälle ausbauen und gewinnt. 
 
 
F40 TSV Ludwigshafen - MTV Itzehoe   42:34 (22:17) 
 
Von Beginn an steht das Spiel auf einem hohen Niveau. Ludwigshafen ist von den zwei gut 
spielenden Mannschaften die stärkere und kann verdient einen 5-Ball-Vorsprung mit in die 
Halbzeit nehmen. Itzehoe versucht in der zweiten Halbzeit alles, um noch einmal heran zu 
kommen. Durch die hohe Anschlagseffizienz kann Ludwigshafen den Vorsprung bis zum Ende 
halten bzw. leicht ausbauen. 
 
 
F40 TV 1846 Offenburg - MTV Wohnste   42:39 (22:19) 
 
Beide Mannschaften zeigen ein ausgeglichenes Spiel, in dem Offenburg  phasenweise die 
stärkere Leistung zeigt. Diese Leistung reicht aus, um das Spiel mit 3 Bällen für sich zu 
entscheiden. 
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F40 VSK Osterholz-Scharmbeck - TV Berkenbaum   33:48 (16:23) 
 
Der TV Berkenbaum  geht gleich zu Beginn in Führung und kann diese kontinuierlich zu einem 
Vorsprung von 7 Bällen zum Ende der ersten Halbzeit ausbauen. Auch in der zweiten Halbzeit 
gibt Berkenbaum das Spiel nicht mehr aus der Hand und gewinnt sicher mit 15 Bällen. 
 
 
F40 Betzdorfer TV - Barmer TG  32:43 (15:21) 
 
Die Barmer TG kann sich frühzeitig durch gutes Zusammenspiel absetzen und hält diesen 
Vorsprung über die gesamte erste Halbzeit. Zu Beginn der zweiten Halbzeit wird das Spiel 
ausgeglichener, da der Betzendorfer TV sein Annahmespiel verbessert. Auf diese 
Veränderung kann sich die Barmer TG jedoch sehr gut einstellen und gewinnt verdient mit 11 
Bällen. 
 
 
F40 TV Frisch Auf Altenbochum - MTV Itzehoe  18:48 (9:28) 
 
Itzehoe zeigt von Beginn an mit druckvollem Spiel, dass es sich dieses nicht aus der Hand 
nehmen lassen will. Auf der Gegenseite ergibt sich Altenbochum früh seinem Schicksal und 
zeigt wenig Gegenwehr, was zur deutlichen 19-Ball-Führung durch Itzehoe zum Ende der 
ersten Halbzeit  führt. Auch in der zweiten Halbzeit ist Itzehoe das überlegene Team, obwohl 
Altenbochum noch einmal dagegen hält. Dennoch siegt Itzehoe sehr souverän mit 30 Bällen. 
 
 
F40 TSV Ludwigshafen - TV Berkenbaum  44:37 (23:18) 
 
Beide Mannschaften starten gleich stark, im Verlauf der ersten Halbzeit kann sich der TSV 
einen Vorsprung von 5 Bällen erarbeiten. In der zweiten Halbzeit kann der TV Berkenbaum 
den Rückstand zeitweise verringen, dennoch gewinnt Ludwigshafen mit 7 Bällen. 
 
 
F40 4. Gruppe J - 5. Gruppe K 
 MTV Wohnste - TV Frisch Auf Altenbochum 42:27 (23:14) 
 
Zu Beginn kann sich Wohnste mit 6 Bällen absetzen. Altenbochum gibt nicht auf und versucht 
den Rückstand aufzuholen, was aber nicht gelingt. Mit Fortdauer des Spiels erlahmt der 
Widerstand der Mannschaft aus Altenbochum und Wohnste siegt souverän mit 15 Bällen. 
 
 
F40 4. Gruppe K - 5. Gruppe J 
 
 
F40 Platz 9 / V. 37 - V. 38 
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F40 Platz 7 / Sieger Sp. 37 - Sieger Sp. 38 
 MTV Wohnste - VSK Osterholz-Scharmbeck 45:38 (24:19) 
 
Der MTV Wohnste geht zu Beginn der ersten Halbzeit in Führung und kann den Vorsprung 
von 5 Bällen halten. Der VSK Osterholz-Scharmbeck kann im Verlauf der zweiten Halbzeit den 
Abstand verkürzen. Dennoch setzt sich am Ende der MTV klar mit 7 Bällen durch und gewinnt 
das Spiel. 
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M30 TSV 1860 Weißenburg - SV Prag Stuttgart 40:37 (22:18) 
 
In der ersten Halbzeit wird das ausgeglichene Spiel hauptsächlich durch die Schlagmänner 
bestimmt. Weißenburg liegt leicht im Vorteil. Nach Umstellung der Mannschaft in der Abwehr 
beim  SV verringert sich der Abstand auf 2 Bälle. Am Ende siegt Weißenburg durch die sehr 
gute Leistung des Schlagmannes mit insgesamt 3 Bällen. 
 
 
M30 TV Wertheim - TV Freiburg St. Georgen 34:35 (16:20) 
 
Das Spiel ist hart umkämpft, zum Ende der ersten Halbzeit kann sich Freiburg einen leichten 
Vorsprung heraus spielen. Wertheim kann im weiteren Spielverlauf den Abstand auf einen Ball 
reduzieren und unterliegt unglücklich, da sich ein Spieler verletzt hat. 
 
 
M30 TV Richterich - SKG Ober-Ramstadt 42:37 (19:19) 
 
Der Halbzeitstand von 19:19 spiegelt den Verlauf des Spieles deutlich wieder. Beide 
Mannschaften treten gleich stark auf. Auch die zweite Hälfte beginnt sehr ausgeglichen. Erst 
in der Schlussphase bekommt Richterich Oberwasser und kann sich mit 5 Bällen absetzen. 
 
 
M30 VfK 1901 Berlin - TSV Burgdorf 36:32 (18:18) 
 
Bei diesem Spiel stehen sich zwei starke Schlagmänner gegenüber. Zum Ende der ersten 
Halbzeit gibt es ein gerechtes Unentschieden. In der zweiten Halbzeit zeigt der Schlagmann 
von Berlin sehr variable Schläge, dennoch gewinnt Burgdorf mit einem Vorsprung von 4 
Bällen. 
 
 
M30 TSV 1860 Weißenburg - SF Ricklingen 32:33 (13:19) 
 
Nach einem Start mit wechselnden Führungen kann Ricklingen mit 6 Bällen Vorsprung die 
erste Halbzeit beenden. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung können die SF 
Ricklingen das Spiel mit einem Ball gewinnen. 
 
 
M30 TV Wertheim - TV Frisch Auf Altenbochum 36:41 (16:21) 
 
Da bei Wertheim in der Mitte oft große Lücken entstehen und drei ungewohnte Angabefehler 
passieren, kann Altenbochum zwischenzeitlich mit 8 Bällen in Führung gehen. Wertheim kann 
den Rückstand immer wieder auf 5 Bälle verkürzen, kommt aber nicht mehr näher heran und 
verliert dieses Spiel. 
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M30 SV Prag Stuttgart - TV Richterich 45:40 (21:23) 
 
Bis Mitte der ersten Halbzeit kann Richterich einen Vorsprung von 5 Bällen aufbauen. Durch 
die starke Leistung des Stuttgarter Schlagmannes kann der SV bis auf 2 Bälle verkürzen. 
Stuttgart erspielt sich durch die bessere Mannschaftsleistung die Führung und kann am Ende 
das Spiel noch zu ihren Gunsten entscheiden. 
 
 
M30 TV Freiburg St. Georgen - VfK 1901 Berlin 33:40 (16:17) 
 
Berlin beginnt stark und geht früh in Führung. Sehr gut platzierte Angaben des Berliner 
Schlagmannes sorgen bei Freiburg für Nervosität. Im Laufe des Spiels verbessert Freiburg die 
Annahme und profitiert von Leichtsinnsfehlern bei Berlin. Trotz zwischenzeitlich deutlicher 
Führung durch Berlin beginnt die zweite Halbzeit ausgeglichen mit einem Stand von 17:17. 
Die Schlagmänner dominieren das Spiel, viele Punkte werden direkt durch die Angabe erzielt. 
Auch nach einem taktischen Wechsel bei den Freiburgern kann der Berliner Schlagmann 
durch Angaben auf die Linksaußen-Position Punkte gut machen. Berlin gewinnt am Ende mit 7 
Bällen Vorsprung. 
 
 
M30 SKG Ober-Ramstadt  SF Ricklingen 33:30 (17:16) 
 
In der ersten Halbzeit zeigen sich zwei stark aufspielende Mannschaften, von der sich keine 
einen Vorteil erspielen kann. In der zweiten Halbzeit ist das Spiel durch eine starke kämpfende 
SKG spannend und wurde von Ober-Ramstadt klar gewonnen. 
 
 
M30 TSV Burgdorf - TV Frisch Auf Altenbochum 34:34 (17:17) 
 
Ein sehr ausgeglichenes Spiel bei dem lange und interessante Spielzüge zu sehen sind. Beide 
Mannschaften präsentieren sich gleich stark und am Ende steht ein gerechtes Unentschieden. 
 
 
M30 TSV 1860 Weißenburg - TV Richterich 39:40 (17:21) 
 
Am Anfang ist das Spiel der beiden Mannschaften ausgeglichen. Durch Abwehrfehler der 
Weißenburger am Ende der ersten Halbzeit kann sich der TV Richterich mit 4 Bällen 
absetzen. Weißenburg kämpft sich in der zweiten Halbzeit noch einmal heran, verliert aber mit 
einem Ball. 
 
 
M30 TV Wertheim - VfK 1901 Berlin 33:44 (15:22) 
 
Die Wertheimer, die verletzungsbedingt auf einen routinierten Mittelspieler verzichten müssen 
ärgern anfänglich die junge Mannschaft des VfK mit guter Abwehr und konsequentem 
Schlagspiel. Der sehr starke Schlagmann des VfK variiert die Angaben und die Berliner gehen 
deutlich mit 7 Bällen Vorsprung in die Halbzeit. Um Kräfte für die Endrunde zu sparen 
wechselt Berlin einen Spieler aus und gewinnt das Spiel souverän mit 11 Bällen. 
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M30 SV Prag Stuttgart - SKG Ober-Ramstadt 30:43 (16:19) 
 
Nach einem tollen Start von Prag Stuttgart die gleich mit 3 Bällen in Führungen gehen, kommt 
Ober-Ramstadt immer besser ins Spiel und baut den Rückstand in eine 3-Ball-Führung aus. In 
der zweiten Hälfte wird Ober-Ramstadt immer stärker und gewinnt das Spiel verdient.  
 
 
M30 TV Freiburg St. Georgen - TSV Burgdorf 30:46 (13:23) 
 
Beim ersten Spielzug gibt es eine gelbe Karte für den Rechtsaußen von Burgdorf (Nach 
längerer Diskussion mit dem Schiedsrichter). Burgdorf geht von Beginn in Führung und 
behauptet einen Abstand von 5-6 Punkten. Vor der Halbzeit zieht Burgdorf noch einmal an 
und der Mittelmann, der als zweiter Schlagmann eingesetzt wird, ist sehr gut. Im Verlauf der 
zweiten Halbzeit merkt man dem Spiel an, dass es entschieden ist. Beide Mannschaften 
zeigen viele Leichtsinnsfehler und bei Freiburg ist Resignation zu spüren. Burgdorf gewinnt 
das Spiel mit 16 Bällen. 
 
 
M30 TV Richterich - SF Ricklingen 34:38 (16:19) 
 
In 5 ausgeglichenen Minuten in denen das Spiel hin und her geht, kann sich Ricklingen zur 
Pause einen 3-Ball Vorsprung herausspielen. 
Ricklingen spielt in der 2-ten Halbzeit konsequent weiter und geht auch schnell mit 7 Bällen in 
Führung und kann mit diesem Vorsprung das Spiel sicher nach Hause bringen. 
 
 
M30 VfK 1901 Berlin - TV Frisch Auf Altenbochum 40:31 (18:17) 
 
Zu Beginn herrscht ein verteiltes Spiel mit gewohnt starken Schlagmännern. Beim Stand von 
12:12 sieht der Linienrichter den Schlag von Altenbochum im Aus, der Schiedsrichter gibt ihn 
jedoch gut. Eine umstrittene Entscheidung. Berlins Schlagmann wird zunehmend stärker. Nun 
wechselt Altenbochum die Position des Mittelmann mit dem des Linksaußen. Daraufhin 
schlägt der Berliner Schlagmann verstärkt auf den Linksaußen. Zwischenstand: 25:23. 
Altenbochum wechselt die Positionen zurück, die Angaben kommen jedoch weiterhin auf Links 
und Berlin setzt sich immer deutlicher ab und gewinnt am Ende überlegen. 
 
M30 TSV 1860 Weißenburg - SKG Ober-Ramstadt 31:40 (14:18) 
 
Zu Anfang ist das Spiel ausgegelichen und in dem gut geführten Spiel kann sich die SKG 
Ober-Ramstadt einen Vorsprung von 4 Bällen erarbeiten. Die guten Angaben des 
Schlagmanns der SKG beenden schließlich das Spiel zugunsten von Ober-Ramstadt mit 
letztendlich 9 Bällen. 
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M30 TV Wertheim - TSV Burgdorf 35:44 (16:20) 
 
Zu Beginn verteiltes Spiel. Viele Fehler beim Kontern des Schlagmanns von Wertheim bringen 
Burgdorf mit 4 Bällen in Front. In der zweiten Halbzeit steigert sich der Schlagmann aus 
Wertheim. Zwischenstand: 20:22. Die Lücke (durch den verletzungsbedingt ausgefallen 
Mittelmann) zwischen Rechtsaußen und Schlagmann von Wertheim kann Burgdorf nun jedoch 
immer öfter nutzen. Burgdorf gewinnt schließlich sicher mit 44:35. 
 
M30 SV Prag Stuttgart  SF Ricklingen 30:30 (14:15) 
 
In der spannenden ersten Halbzeit kann sich keine Mannschaft entscheidend absetzen. 
Anfang der 2-ten Halbzeit erspielt sich Ricklingen einen kleinen Vorteil. Durch starken Kampf 
kann Stuttgart bis Mitte der 2-ten Halbzeit auf einen Ball herankommen. Nach einer 
spannenden Endphase endet das Spiel Unentschieden. 
 
 
M30 TV Freiburg St. Georgen - TV Frisch Auf Altenbochum 30:39 (14:19) 
 
Freiburg erwischt einen guten Start und Altenbochum zeigt ungewohnte Annahmeschwächen. 
Mit zunehmenden Spielverlauf wird Altenbochum sicherer und der Schlagmann von FA zeigt 
eine sehr gute Leistung. Bei Freiburg schleichen sich nun Leichtsinnsfehler ein und 
Altenbochum führt zwischenzeitlich mit 17:12. In der 2-ten Halbzeit kontrolliert Altenbochum 
das Spiel und baut die Führung aus. Freiburg zeigt sich kämpferisch, ist aber am Ende 
chancenlos. 
 
 
M30 4. Gruppe C  5. Gruppe D  
 SV Prag Stuttgart - TV Wertheim 36:39 (20:21) 
 
Von Beginn an geht Stuttgart gegen die 3 Wertheimer in Führung. Wertheim kämpft sich aber 
wieder heran und geht zur Halbzeit dank der starken Leistung des Schlagmanns mit 1 Ball in 
Führung. In der 2-ten Halbzeit kommt es zu guten und längeren Spielzügen mit leichten 
Vorteilen für Wertheim. Beide Schlagmänner werden zunehmend stärker in einem 
ausgeglichenen Spiel. Wertheim ist jedoch stets mit 1-2 Bällen vorn. Mit einem guten Konter 
zu Ende der Partie entscheiden die Wertheimer schließlich das Spiel ihren Gunsten. 
 
M30 4. Gruppe D - 5. Gruppe C 
 TV Freiburg St. Georgen - TSV Weißenburg 36:39 (19:18) 
 
Beide Mannschaften zeigen eine ausgeglichene 1.-te Halbzeit in der sich Weißenburg 
zunächst einen leichten Vorsprung erarbeitet, diesen aber gegen Ende der 1-ten Halbzeit 
wieder verspielt. Freiburg kann die Pausenführung nicht behaupten und Weißenburg gewinnt 
schließlich durch eine geschlossene Mannschaftsleistung das Spiel. 
 
M30 Spiel um Platz 9  
 SV Prag Stuttgart - TV Freiburg St. Georgen 54:50 (19:18) 
 
In einem guten Spiel schenken sich die Mannschaften in der ersten Halbzeit nichts. Stuttgart 
kann die erste Hälfte knapp für sich entscheiden. Nach der Pause geht der Schlagabtausch 
weiter, wobei Stuttgart am Ende noch recht souverän mit 4 Bällen gewinnt. 
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M30 Spiel um Platz 7 
 TV Wertheim - TSV 1860 Weißenburg 37:41 (20:21) 
 
Das ausgeglichene Spiel mit starken Schlagmännern führt zum Zwischenstand von 8:8. Die 
Schlagmänner dominieren das Spiel. Bei Weißenburg kommen auch präzise Schläge des 
Mittelmanns. Weißenburg startet besser in die 2-te Halbzeit. Lücken bei der Wertheimer 
Abwehr bringen Weißenburg mit 27:23 in Führung. Der Wertheimer Rechtsaußen wird nach 
einem Durchhänger sehr stark und Wertheim kann ausgleichen. Gegen Ende der Partie hat 
der Wertheimer Schlagmann verletzungsbedingte Probleme was zu einer Überlegenheit der 
Weißenburger führt. 
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Spielberichte - Vorrunde Männer 40 

 
M40 TSV Ludwigshafen - TV Wertheim 46:36 (22:16) 
 
Nach schwachem Beginn steigern sich beide Mannschaften. Ludwigshafen gelingt es sich im 
Verlauf der ersten Halbzeit einen Vorsprung von 6 Bällen zu erkämpfen. In der zweiten 
Spielhälfte ist es Wertheim nicht möglich den Anschluss zu finden. Ludwigshafen baut seine 
Führung auf 10 Bälle aus und gewinnt ungefährdet. 
 
 
M40 TV Offenburg - TSV Babenhausen 36:43 (15:23) 
 
Die Schlagmänner der beiden Mannschaften dominieren das Spiel, das sich durch schnelle 
Ballwechsel auszeichnet. Dem TSV Babenhausen gelingt es bis zum Ende der Halbzeit, einen 
Vorsprung von 8 Bällen heraus zu spielen. Obwohl die Spieler aus Offenburg nicht aufgeben 
kontrolliert die Mannschaft aus Babenhausen das Spiel. Nach einigen spektakulären 
Ballwechseln gewinnt der TSV Babenhausen mit 7 Bällen. 
 
 
M40 TB Essen-Haarzopf - TV Berkenbaum 39:46 (17:24) 
 
In der ersten Halbzeit zeigt der TV Berkenbaum ein starkes Spiel und beendet die erste 
Halbzeit verdient mit einem Vorsprung von 7 Bällen. Trotz großer Anstrengung gelingt es dem 
TB Essen-Haarzopf nicht den Rückstand aufzuholen. 
 
 
M40 TV Grohn - TSV Kirchdorf 31:44 (14:24) 
 
In der ersten Halbzeit nimmt Kirchdorf das Heft in die Hand und führt zur Halbzeit bereits mit 
10 Bällen. Diesen Vorsprung kann der TSV in der zweiten Halbzeit ausbauen und gewinnt 
souverän mit 13 Bällen. 
 
 
M40 TSV Ludwigshafen - MTV Jahn Schladen 41:36 (21:17) 
 
In der Startphase des Spiels kann sich Ludwigshafen einen Vorsprung von 5 Bällen 
herausspielen. Der MTV steigert seine Leistung und kann auf 2 Bälle heran kommen. Im 
weiteren Verlauf gelingt es dem TSV jedoch den alten Abstand wieder herzustellen und er 
entscheidet das Spiel für sich. 
 
 
M40 TV Offenburg - ACT Kassel 24:43 (13:15) 
 
In einem starken Spiel kann sich Kassel zur Halbzeit mit zwei Bällen absetzen. Diesen 
Vorsprung kann die Mannschaft weiter ausbauen und gewinnt das Spiel souverän mit 19 
Bällen. 
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M40 TV Wertheim - TB Essen-Haarzopf 34:35 (20:17) 
 
Beide Mannschaften kämpfen um jeden Ball, wobei sich Wertheim durchsetzen kann und zur 
Halbzeit mit 3 Bällen führt. In der zweiten Halbzeit legt Essen zu und entscheidet das Spiel 
knapp zu seinen Gunsten. 
 
 
M40 TSV Babenhausen - TV Grohn 36:36 (18:14) 
 
Babenhausen ist in der ersten Halbzeit die klar stärkere Mannschaft und beherrscht das Spiel. 
Im weiteren Spielverlauf bricht Babenhausen ein, der TV Grohn kann noch auf den Endstand 
ausgleichen. 
 
 
M40 TV Berkenbaum - MTV Jahn Schladen 34:34 (18:19) 
 
In der sehr kämpferischen Begegnung kann keine der beiden Mannschaften einen 
entscheidenden Vorteil erzielen. Das Spiel verläuft auf sehr hohem Niveau, ist ausgeglichen. 
Die zweite Hälfte verläuft ebenso spannend und bleibt bis zur letzten Sekunde offen. Das 
Spiel endet mit einem gerechten Unentschieden. 
 
 
M40 TSV Kirchdorf - ACT Kassel 30:31 (16:15) 
 
Es ist ein munteres ausgeglichenes Spiel zweier gleich starker Mannschaften. Zur Halbzeit hat 
der TSV die Nase leicht vorne. Im offenen Schlagabtausch bis zum Ende des Spieles gewinnt 
Kassel glücklich mit einem Ball. 
 
 
M40 TSV Ludwigshafen - TB Essen-Haarzopf 32:40 (15:23) 
 
Essen erkämpft sich einen 8-Punkte-Vorsprung. Ludwigshafen findet keine Mittel gegen die 
starke Dreier-Mannschaft. Auch nach einer Umstellung der Mannschaft kann Ludwigshafen 
die Spieler aus Essen nicht aufhalten, die verdient mit 8 Bällen Vorsprung gewinnen. 
 
 
M40 TV Offenburg - TV Grohn 34:44 (17:19) 
 
Das Spiel ist geprägt durch taktische Spielzüge sowie starke Schlagmänner. Der TV Grohn 
kann sich im Verlauf einen leichten Vorsprung erspielen. Auch in der zweite Halbzeit spielen 
die Mannschaften relativ gleich stark, dennoch kann Grohn das Spiel für sich entscheiden. 
 
 
M40 TV Wertheim - TV Berkenbaum 36:42 (21:21) 
 
Beide Mannschaften zeigen ein hartes und ausgeglichenes Spiel. In der zweiten Halbzeit lässt 
Wertheim stark nach und verliert am Ende mit 6 Bällen. 
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M40 TSV Babenhausen - TSV Kirchdorf 32:35 (14:17) 
 
Die Abwehr beider Mannschaften gestalten das Spiel, wobei die Spieler von Kirchdorf zur 
Halbzeit leicht dominierten. Zu Beginn der zweiten Halbzeit kommt  Babenhausen aus dem 
Spiel und gerät weiter in Rückstand. Die Mannschaft kämpft sich gegen Ende zurück, kann 
aber den Abstand von drei Bällen nicht mehr einholen. 
 
 
M40 TB Essen-Haarzopf - MTV Jahn Schladen 32:39 (17:18) 
 
Die erste Halbzeit verläuft absolut ausgeglichen, keine der beiden Mannschaft kann mehr als 
2 Bälle gut machen. In der zweiten Halbzeit kann der MTV seinen Vorsprung langsam aber 
stetig ausbauen und gewinnt das Spiel sicher mit 7 Bällen. 
 
 
M40 TV Grohn - ACT Kassel 33:41 (18:21) 
 
Kassel kann sich von Beginn an durchsetzen. Der Vorsprung kann in der zweiten Halbzeit 
noch ausgebaut werden und der ACT gewinnt souverän mit 8 Bällen Vorsprung. 
 
 
M40 TSV Ludwigshafen - TV Berkenbaum 36:38 (19:20) 
 
Beide Mannschaften präsentieren sich sehr stark und keinem Team gelingt es, sich 
entscheidend in Führung zu bringen. Nach einem hartem und schnellen Spiel verliert 
Ludwigshafen knapp mit zwei Bällen. 
 
 
M40 TV Offenburg - TSV Kirchdorf 36:42 (19:21) 
 
Kirchdorf zeigt in der ersten Halbzeit die bessere Leistung kann sich aber nicht entscheidend 
absetzen. In der zweiten Halbzeit kann Kirchdorf seinen Vorsprung ausbauen und gewinnt 
sicher mit 6 Bällen. 
 
 
M40 TV Wertheim - MTV Jahn Schladen 35:39 (18:16) 
 
Zu Beginn kann sich der TV Wertheim mit 5 Bällen in Führung bringen. Den Spielern des MTV 
macht offensichtlich die Hitze zu schaffen. Gegen Ende der ersten Hälfte reißt sich der MTV 
noch einmal zusammen und kämpft sich auf zwei Bälle heran. Nachdem die zweite Hälfte über 
weite Strecken ausgeglichen ist, kann sich der MTV durchsetzen. Er übernimmt die Führung 
und gibt diese bis zum Ende nicht mehr ab. 
 
 
M40 TSV Babenhausen - ACT Kassel 34:34 (18:17) 
 
In einem sehr „heißen“ Spiel zeigen beide Mannschaften gleichwertige Leistungen. Das 
Unentschieden zum Ende ist gerecht und spiegelt die Ausgeglichenheit des Spieles wieder. 
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M40 Entscheidungsspiel Gruppe E (3./4. Platz) 
 TB-Essen Haarzopf  TSV Ludwigshafen 16:16 (8:8) 
 
Das ganze Spiel über findet ein offener Schlagabtausch statt. Umstrittene 
Schiedsrichterleistungen führen dazu, dass das Spiel Unentschieden endet.  
Die Entscheidung fällt in der Verlängerung, in der Essen die erste Mannschaft ist, die mit zwei 
Punkten in Führung geht. Somit belegt der TB-Essen-Haarzopf in der Gruppe E den 3. Platz. 
 
 
M40 4. Gruppe E - 5. Gruppe F 
 TSV Ludwigshafen  TV Offenburg 43:31 (24:15) 
 
Der TSV Ludwigshafen führt das Spiel in beiden Halbzeiten souverän. Zu keiner Zeit kann der 
TV Offenburg gefährlich werden. Der Sieg ist, auch in der Höhe, verdient.  
 
M40 4. Gruppe F  5. Gruppe E 
 TV Wertheim - TV Grohn 15:30 
 
Der TV Wertheim konnte das Platzierungs-Kreuzspiel nicht durchführen. 
 
M40 Platz 9 
 TV Offenburg - TV Wertheim 30:15 
 
Der TV Wertheim konnte das Platzierungsspiel nicht durchführen. 
 
M40 Platz 7 
 TSV Ludwigshafen - TV Grohn 44:36 (23:18) 
 
Bereits zu Beginn der ersten Halbzeit spielt sich der TSV Ludwigshafen einen souveränen 
Vorsprung heraus, den die führende Mannschaft bis zur Pause auf 5 Bälle ausbauen kann. 
Auch im zweiten Abschnitt zeigt Ludwigshafen keine Schwäche mehr und gewinnt mit 8 
Bällen. 
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Vorrunde Männer 50 
 
M50 Spvgg Besigheim - VT Contwig  39:45 (21:22) 
 
In einem von Aufschlägen geprägten Spiel können sich die Contwiger zunächst 4 Bälle Vor-
sprung erarbeiten. Gegen Ende der ersten Halbzeit hat sich Besigheim auf einen Punkt her-
angekämpft. Im Verlauf der zweiten Halbzeit setzen sich die Contwiger dann wieder schnell 
ab und gewinnen sicher mit 6 Bällen Vorsprung. 
 
 
M50 TSV 60 Weißenburg - TSV Krumbach  41:44 (21:26) 
 
Weißenburg führt nach zwei Minuten mit 4 Bällen, verspielt diesen Vorsprung aber wieder. 
Krumbach kann sich durch eine geschlossene Mannschaftsleistung in der zweiten Hälfte der 
Halbzeit mit fünf Bällen absetzen. Krumbach läßt nichts mehr anbrennen und schaukelt den 
Vorsprung zum Sieg nach Hause. 
 
 
M50 TG Düren - TuS Ferndorf  36:47 (19:17) 
 
In der ersten Halbzeit sind beide Mannschaften sehr ausgeglichen. Keine Mannschaft kann 
eine deutliche Führung herausarbeiten. In der zweiten Halbzeit läßt Düren stark nach und 
verliert, trotz Bemühungen zum Ausgleich, mit 11 Bällen. 
 
 
M50 VfK 1901 Berlin - SV Werder Bremen  31:49 (14:22) 
 
Nach ausgeglichenem Beginn kann sich der SV Werder Bremen zur Halbzeit deutlich vom 
Gegner absetzen. In der zweiten Halbzeit zeigt sich ein unverändertes Bild. Bremen ist ein-
deutig die bessere Mannschaft und gewinnt verdient. 
 
 
M50 Spvgg Besigheim - SF Ricklingen  32:41 (15:20) 
 
In einer spannenden ersten Halbzeit kann sich Ricklingen mit 5 Bällen absetzen, nachdem 
sie zu Beginn zurücklagen. In der zweiten Halbzeit gelingt es Besigheim nicht richtig ins 
Spiel zurück zu finden. Ricklingen kann seinen Vorsprung ausbauen und gewinnt. 
 
 
M50 TSV 60 Weißenburg - TV Niederschelden  28:37 (14:22) 
 
Individuelle Fehler bestimmen das Spiel. Der TV Niederschelden dominiert von Beginn an 
und setzt sich mit 8 Punkten ab. Routiniert baut der TV Niederschelden seinen Vorsprung 
und gewinnt mit 9 Punkten überlegen. 
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M50 VT Contwig - TG Düren  40:35 (21:19) 
 
Die erste Halbzeit verläuft sehr ausgeglichen. Düren kann sich einen leichten Vorsprung 
herausarbeiten. Diesen Vorteil kann Düren nicht ausbauen und Contwig geht in Führung 
und gewinnt verdient. 
 
 
M50 TSV Krumbach - VfK 1901 Berlin 34:39 (17:20) 
 
Beide Mannschaften spielen sehr ausgeglichen, doch Krumbach macht unnötige Fehler. 
Dennoch gibt Krumbach nicht auf und verliert dennoch mit 5 Bällen. 
 
 
M50 TuS Ferndorf - SF Ricklingen  37:35 (17:17) 
 
In einer spannenden ersten Halbzeit, mit mehreren Führungswechseln, endet diese mit ei-
nem Unentschieden. In der zweiten Halbzeit baut Ferndorf durch mehrere gute Kontakte 
einen kleinen Vorsprung auf, den sie allerdings durch mehrere Aufschlagfehler immer wie-
der verlieren. Am Ende setzt sich Ferndorf knapp durch. 
 
 
M50 SV Werder Bremen - TV Niederschelden  35:34 (19:18) 
 
In einer ausgeglichen Halbzeit spielen zwei starke Mannschaften, wobei der SV Werder 
Bremen mit 1 Punkt Vorsprung die erste Halbzeit beendet. Die starke kämpferische Leistung 
des TV Niederschelden reicht nicht aus, um den starken SV Werder Bremen zu bezwingen. 
Dieser gewinnt knapp mit 1 Ball Vorsprung. 
 
 
M50 Spvgg Besigheim - TG Düren  40:44 (20:24) 
 
In der ersten Halbzeit erarbeitet sich die TG Düren einen leichten Vorsprung, kann sich je-
doch nicht entscheidend von ihrem Gegner absetzen. Im Verlauf der zweiten Halbzeit kann 
Besigheim den Rückstand zeitweise verkürzen hat aber nicht die Mittel um das Spiel zu ge-
winnen. 
 
 
M50 TSV 60 Weißenburg - VfK 1901 Berlin 40:38 (20:20) 
 
Beide Mannschaften spielen gleich stark und keinem gelingt es eine Führung aufzubauen. 
Verletzungsbedingt muss ein Spieler des VfK 1901 das Spiel vorzeitig beenden. Trotz star-
kem Einsatz muss sich der VfK 1901 knapp mit 2 Bällen geschlagen geben. 
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M50 VT Contwig - TuS Ferndorf  35:37 (19:19) 
 
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit gelang es keiner Mannschaft sich größere Vorteile 
zu erspielen, wobei das Spiel auf sehr hohem Niveau verlief. Nach einer kurzzeitigen 4-
Punkte-Führung durch Ferndorf kämpft sich Contwig wieder heran, kann sich dennoch nicht 
durchsetzen und verliert mit 2 Bällen. 
 
 
M50 TSV Krumbach - SV Werder Bremen  39:38 (20:19) 
 
Eine spannende erste Halbzeit mit leichten Spielvorteilen für den SV Werder Bremen. Den-
noch führt zum Ende der ersten Halbzeit der TSV Krumbach mit einem Ball. Im Verlauf der 
zweiten Halbzeit kann sich der TSV Krumbach spielerisch verbessern und gewinnt knapp 
das spannende Spiel. 
 
 
M50 TG Düren - SF Ricklingen  33:44 (19:18) 
 
Beide Mannschaften zeigen ein starkes Spiel, wobei der TG Düren knapp mit einem Ball in 
Führung geht. Die SF Ricklingen kann diesen Rückstand aufholen und gewinnt das Spiel 
sicher mit 11 Bällen. 
 
 
M50 VfK 1901 Berlin - TV Niederschelden  29:34 (17:20) 
 
Eine sehr unspektakuläre erste Halbzeit, beide Mannschaften agieren verhalten. Dennoch 
erarbeitet sich Niederschelden einen leichten Vorteil und geht mit 3 Bällen Vorsprung in die 
Halbzeit. Im Verlauf der zweiten Halbzeit kann Niederschelden den Vorsprung ungefährdet 
über die Zeit bringen und gewinnt mit 5 Bällen. 
 
 
M50 Spvgg Besigheim - TuS Ferndorf 39:55 (20:26) 
 
Das Spiel wird eindeutig von der Mannschaft aus Ferndorf bestimmt. Sie bauen ihre Füh-
rung kontinuierlich aus und bestimmen das Spieltempo nach Belieben. In der zweiten Halb-
zeit gibt sich die Mannschaft aus Besigheim selbst auf, wodurch Ferndorf ohne große Mühe 
die Führung ausbauen und souverän mit 16 Bällen gewinnen kann. 
 
 
M50 TSV 60 Weißenburg - SV Werder Bremen 36:44 (20:20) 
 
Der TSV Weißenburg kann das Spiel über weite Strecken der ersten Halbzeit konstant ges-
talten, wobei der SV Werder Bremen immer besser ins Spiel findet und das Unentschieden 
ein gerechter Halbzeitstand ist. In der Mitte der zweiten Halbzeit erleidet Weißenburg einen 
Einbruch und gibt das Spiel mit 8 Bällen an Bremen ab. 
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M50 VT Contwig - SF Ricklingen 30:37 (14:16) 
 
Beide Mannschaften zeigen ein ausgeglichenes und kämpferisches Spiel. Der TV Contwig 
wechselt verletzungsbedingt in der zweiten Halbzeit einen Spieler aus. Danach bricht die 
Mannschaft ein und verliert mit einem Rückstand von 7 Bällen. 
 
 
M50 TSV Krumbach - TV Niederschelden 38:34 (21:15) 
 
In einer, von beiden Mannschaften sehr gut gespielten, ersten Halbzeit kann sich Krumbach 
mit 6 Bällen absetzen. Niederschelden gelingt es, den Abstand noch zu verringern, jedoch 
reicht es nicht aus, um das Spiel zu gewinnen. 
 
 
M50 4. Gruppe A - 5. Gruppe B 
 TG Düren - VfK 1901 Berlin 41:35 (20:16) 
 
In einem ausgeglichenen Spiel kann sich die Dreier-Mannschaft aus Düren einen kleinen 
Vorsprung erkämpfen, den sie bis zur Pause auf 4 Bälle ausbaut. Die zweite Halbzeit bietet 
das gleiche Bild, Düren baut seinen Vorsprung aus und gewinnt das Spiel verdient. 
 
 
M50 4. Gruppe B - 5. Gruppe A 
 TSV 60 Weißenburg - Spvgg Besigheim 39:41 (19:20) 
 
Die erste Halbzeit eines eher mäßigen Spiels kann Besigheim mit einem Ball Vorsprung für 
sich entscheiden. Weißenburg hält dagegen, jedoch gewinnt Besigheim mit 2 Bällen. 
 
 
M50 Platz 9 / Verlierer Sp. 39 - Verlierer Sp. 40 
 VfK 1901 Berlin - TSV 60 Weißenburg 37:33 (18:18) 
 
Beide Mannschaften erkämpfen sich sicher ihre Punkte, was zu einem Unentschieden zum 
Ende der ersten Halbzeit führt. In der zweiten Halbzeit greift der VfK an und gewinnt das 
Spiel mit 4 Bällen. 
 
 
M50 Platz 7 / Sieger Sp. 39 - Sieger Sp. 40 
 TG Düren - Spvgg Besigheim 53:39 (24:22) 
 
Ein relativ ausgeglichenes Spiel mit leichten Vorteilen für Düren, wobei der Ausgang des 
Spiels nicht vorhersehbar ist. In der zweiten Halbzeit kontrolliert Düren das Spiel und siegt 
klar mit 14 Bällen Vorsprung. 
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Spielberichte - Vorrunde Männer 60 

 
 
M60 TSV Riemsloh - TV Höheischweiler 39:33 (21:19) 
 
Die erste Hälfte ist recht ausgeglichen. Viele technische Fehler sorgen immer wieder für 
Unterbrechungen. Mitte der zweiten Halbzeit kann Riemsloh mit 4 Bällen in Führung gehen 
und verteidigt diese bis Spielende. 
 
M60 TV Bildstock - TSG Eisenberg 27:44 (17:22) 
 
In den ersten fünf Minuten sind beide Mannschaften etwa gleich stark. Danach wird Eisenberg 
stärker und führt zur Halbzeit mit 5 Bällen. Eisenberg nimmt nun gänzlich das Heft in die Hand 
und lässt Bildstock keine Chance mehr. Eisenberg siegt mit 17 Bällen. 
 
M60 TV Cramberg - TSV Bayer Leverkusen 40:54 (20:25) 
 
Am Anfang dominieren die Schlagleute das Spiel. Es finden nur wenige längere Ballwechsel 
statt. Das Spiel ist hektisch und nervös. Gegen Ende der ersten Halbzeit kann sich dennoch 
Leverkusen etwas absetzen und führt mit 5 Bällen. Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit wird 
Leverkusen sehr viel stärker und nimmt das Geschehen in die eigenen Hände. Cramberg hat 
keine Chance mehr und verliert mit 14 Bällen. 
 
M60 VfL Oldenburg - TV Bremen 1875 39:41 (20:19) 
 
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit kann sich der VfL Oldenburg durch seine 
Abwehrstärke einen Vorteil von einem Ball erarbeiten. Mit einer sehr guten Leistung in der 
zweiten Halbzeit kann Bremen das Spiel zu seinen Gunsten entscheiden 
 
M60 TSV Riemsloh - SV Werder Bremen 33:39 (15:19) 
 
Der amtierende deutsche Meister Werder Bremen tut sich zu Anfang des Spieles gegen 
Riemsloh sehr schwer. Erst nach ca. 6 Minuten befreien sich die Bremer etwas und führen zur 
Halbzeit mit 4 Bällen. Das Spiel ist in der 2. Halbzeit recht zerfahren und auf beiden Seiten 
werden viele Leichtsinnsfehler gemacht. Am Ende setzen sich die Bremer ab und gewinnen 
mit 6 Bällen. 
 
M60 TV Bildstock - Eiserfelder TV 19:50 (10:25) 
 
In der ersten Halbzeit gehen die Eiserfelder mit 15 Punkten in Führung. Durch die sichere 
Spielweise beendet die Eiserfelder Mannschaft das Spiel mit 31 Bällen Vorsprung. 
 
M60 TV Höheischweiler - TV Cramberg 35:46 (17:21) 
 
Gleich zu Anfang führt Höheischweiler mit 3 Bällen. Viele Eigenfehler führen zum Verlust des 
Vorsprungs und die Mannschaft gerät zur Halbzeit sogar mit 4 Bällen in Rückstand. Cramberg 
baut den Vorsprung aus. Gegen Ende hat Höheischweiler nichts mehr hinzuzusetzen und 
verliert mit 11 Bällen. 
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M60 TSG Eisenberg  VfL Oldenburg 35:37 (13:17) 
 
Bis Mitte der ersten Halbzeit kann sich keine der stark aufspielende Mannschaften einen 
Vorteil verschaffen. Zu Halbzeit geht Oldenburg mit 4 Bällen in Führung. Die zweite Halbzeit 
ist ähnlich ausgeglichen. Am Ende gewinnt Oldenburg knapp mit 2 Bällen. 
 
M60 TSV Bayer Leverkusen  SV Werder Bremen 42:35 (21:17) 
 
Leverkusen beginnt sehr stark gegen den Deutschen Meister Werder Bremen und führt nach 
drei Minuten mit 4 Bällen. Beide Mannschaften schenken sich nichts und gehen nach 
verteilten Spielanteilen und einer 4 Bälle Führung für Leverkusen in die Pause. 
Leverkusen spielt engagiert und zielstrebig weiter und baut den Vorsprung auf 8 Bälle aus. 
Werder Bremen kann nicht mehr dagegenhalten und verliert mit sieben Bällen. 
 
M60 TV Bremen 1875  Eiserfelder TV 31:44 (16:20) 
 
Bis Mitte der ersten Halbzeit ist das Spiel ausgeglichen und Eiserfeld geht mit 4 Bällen in 
Führung. In der zweiten Halbzeit können die Eiserfelder ihre Führung weiter ausbauen. 
 
M60 TSV Riemsloh - TV Cramberg 32:43 (14:21) 
 
Gegen Ende der ersten Hälfte steigert Cramberg seine Spielanteile und geht verdient mit 7 
Bällen in die Halbzeit. Der Vorsprung wurde kontinuierlich ausgebaut und Cramberg gewinnt 
mit 11 Bällen.  
 
M60 TV Bildstock - VfL Oldenburg 25:50 (10:27) 
 
Der VfL Oldenburg ist über den gesamten Spielverlauf überlegen und kann seine 18 Bälle 
Führung zur Halbzeit bis zum Ende des Spiels auf 25 Bälle ausbauen. 
 
M60 TV Höheischweiler - TSV Bayer Leverkusen 32:54 (17:25) 
 
In der Anfangsphase der ersten Halbzeit kann der TV Höheischweiler noch mithalten. Im 
weiteren Spielverlauf zeigt Leverkusen ein souveränes Spiel und gewinnt deutlich. 
 
M60 TSG Eisenberg - TV Bremen 1875 33:43 (17:18) 
 
Bremen geht schnell mit 4 Bällen in Führung. Zur Mitte der ersten Halbzeit holt Eisenberg bis 
auf einen Ball auf und kann bis zur Pause gut mithalten. Bremen baut die Führung 
kontinuierlich von 5 auf 8 und zum Schluß auf 10 Bälle aus. Gegen Ende der zweiten Halbzeit 
brachten beide Mannschaften das Spiel nur noch „über die Zeit“.  
 
M60 TV Cramberg - SV Werder Bremen 37:40 (17:21) 
 
In einem zu Beginn ausgeglichenen Spiel geht Bremen mit 4 Bällen in Führung. Cramberg 
gleicht kurzzeitig aus, aber zur Pause stellt Bremen den alten Vorsprung wieder her. Im laufe 
der zweiten Halbzeit baut Bremen den Vorsprung bis auf 9 Bälle aus. Cramberg startet eine 
Aufholaktion und kommt am Ende noch auf drei Bälle heran. 
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M60 VfL Oldenburg - Eiserfelder TV 36:42 (19:23) 
 
Eiserfeld ist von Beginn an das stärkere Team und kann zur Halbzeit einen verdienten 4 Bälle 
Vorsprung herausholen. Auch im zweiten Abschnitt lässt sich Eiserfeld nicht die Butter vom 
Brot nehmen und gewinnt mit 6 Bällen. 
 
M60 TSV Riemsloh - TSV Bayer Leverkusen 30:47 (15:25) 
 
Im ganzen Spielverlauf kann Riemsloh keine Mittel gegen eine solide Mannschaft aus 
Leverkusen finden. Die zweite Hälfte verläuft analog der ersten und Leverkusen gewinnt mit 
großem Abstand. 
 
M60 TV Bildstock - TV Bremen 1875 31:41 (14:18) 
 
Bremen lässt es zunächst locker angehen, so dass Bildstock mithalten kann und zeitweise 
sogar führt. In der zweiten Halbzeit schaltet Bremen einen Gang höher und gewinnt ohne 
größere Probleme mit 10 Bällen. 
 
M60 TV Höheischweiler - SV Werder Bremen 26:45 (10:27) 
 

Der SV Werder Bremen erspielt sich die ersten 6 Punkte ohne Chance für Höheischweiler. Die 
Überlegenheit zeigt sich im ganzen Spielverlauf der ersten Halbzeit. Nach der Pause lässt es 
Bremen etwas ruhiger angehen, gewinnt aber ungefährdet. 
 

M60 TSG Eisenberg - Eiserfelder TV 40:38 (22:19) 
 
Beide Mannschaften zeigen eine kämpferisch und spielerisch ausgeglichene erste Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit geht Eisenberg kurzzeitig mit drei Bällen in Führung. Dem Eiserfelder TV 
gelingt der Ausgleich, aber letztendlich behält Eisenberg mit 2 Bällen die Oberhand. 
 
M60 4. Gruppe L  5. Gruppe M 
 TSV Riemsloh - TV Bildstock 50:25 (29:11) 
 
In einem unspektakulären Spiel setzt sich der TSV Riemsloh von Beginn an ab. In der zweiten 
Halbzeit wird der Vorsprung kontinuierlich auf 25 Bälle ausgebaut. 
 
M60 4. Gruppe M  5. Gruppe L 
 TSG Eisenberg - TV Höheischweiler 40:28 (22:11) 
 
Zu Beginn der ersten Hälfte sind beide Mannschaften gleich stark. Erst zum Ende der Halbzeit 
kann sich die TSG Eisenberg allerdings mit 11 Bällen absetzen. Durch eine starke Leistung in 
der zweiten Halbzeit kann der TV Höheischweiler den Vorsprung verringern. Am Ende fehlt 
jedoch die Kraft und Höheischweiler verliert mit 12 Bälle. 
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M60 Platz 9   
 TV Bildstock - TV Höheischweiler 31:41 (16:22) 
 
Bildstock führt bis in das 2. Drittel der ersten Halbzeit. Dann wird Höheischweiler stärker und 
kann sich bis zum Pausenpfiff mit 6 Bällen absetzen. Diesen Vorsprung lässt sich 
Höheischweiler nicht mehr nehmen und gewinnt letztendlich verdient mit 10 Bällen Vorsprung. 
 
M60 Platz 7 
 TSV Riemsloh - TSG Eisenberg 30:41 (12:24) 
 
Eisenberg erwischt den besseren Start und geht von Anfang an in Führung. Der TSV 
Riemsloh findet keine Mittel gegen Eisenberg, so dass diese zur Pause einen komfortablen 
Vorsprung haben. Im zweiten Abschnitt verteidigt die führende Mannschaft den Vorsprung und 
gewinnt mit 11 Bällen.  
 


